
 

Deutsche Schabe 

 

(Kapell-Silberfisch Blattella germanica) 

 

 

Beschreibung und Merkmale 

Die Deutsche Schabe gehört zu den weltweit am häufigsten vorkommenden 

synanthropen Schabenarten und gilt als besonders anpassungsfähig. Erwachsene 

Tiere erreichen eine Länge von etwa 10 bis 15 Millimetern, sind hellbraun bis gelblich 

gefärbt und besitzen zwei deutlich sichtbare dunkle Längsstreifen auf dem Halsschild. 

Diese Streifen sind ein zentrales Erkennungsmerkmal, das sie von vielen anderen 

Schabenarten unterscheidet. Die Körperform ist schlank und abgeflacht, was das 

Eindringen in enge Spalten ermöglicht. Die Tiere verfügen über gut entwickelte Fühler, 

der Körper wirkt beweglich und schnell. Die Deutsche Schabe besitzt Flügel, ist jedoch 

nur in Ausnahmefällen zu kurzen Gleitbewegungen fähig und fliegt praktisch nie. 

Nymphen sind kleiner und dunkler, zeigen aber ebenfalls die typischen Streifen. 



 

Vorkommen und Verbreitung 

Die Deutsche Schabe ist weltweit verbreitet und bevorzugt warme, feuchte und 

nährstoffreiche Bereiche in menschlichen Gebäuden. Sie tritt insbesondere in Küchen, 

Vorratsräumen, Lebensmittelbetrieben, Gastronomie, Krankenhäusern, 

Pflegeeinrichtungen und Wohngebäuden auf. In gemäßigten Klimazonen ist sie auf 

Innenräume angewiesen, da sie draußen nicht dauerhaft überleben kann. Einmal 

eingeschleppt kann sich die Art durch verdeckte Strukturen wie Versorgungsschächte, 

Kabelkanäle oder Rohrdurchführungen rasch im gesamten Gebäude ausbreiten. 

 

Lebensweise 

Die Deutsche Schabe ist nachtaktiv und meidet helles Licht. Tagsüber versteckt sie 

sich in engen Ritzen, hinter Maschinen, in Spalten an Geräten, Möbeln oder Fliesen. 

Sie ist ein Allesfresser und kann selbst kleinste organische Reste nutzen. Die Tiere 

besitzen eine schnelle Entwicklungsdynamik, wodurch Populationen innerhalb kurzer 

Zeit stark anwachsen können. Große Bestände entstehen häufig unbemerkt, da die 

Tiere hervorragend verborgen leben. 

 

Entwicklung und Vermehrung 

Die Weibchen tragen die Eipakete bis kurz vor dem Schlupf am Hinterleib. Eine Oothek 

enthält etwa 30 bis 40 Eier. Die Entwicklungsdauer hängt stark von der Temperatur ab. 

Unter warmen Bedingungen können mehrere Generationen pro Jahr entstehen. Diese 

hohe Reproduktionsleistung führt zu schnellen Massenpopulationen, die 

professionelle Bekämpfungsmaßnahmen notwendig machen. 

 

Gesundheitsrisiken 

Die Deutsche Schabe gilt als bedeutender Hygieneschädling. Sie kann 

Krankheitserreger mechanisch übertragen, darunter Bakterien, Pilze und Parasiten. 

Auf kontaminierten Oberflächen hinterlässt sie Kotspuren, Speichelreste und 

Häutungsprodukte. Einige Menschen reagieren allergisch auf Schabenbestandteile, 

was Atemwegsprobleme verstärken kann. In Lebensmittelbereichen stellen Schaben 

ein erhebliches Risiko für Kontamination und Qualitätsverlust dar. 

 

 

 

 



Schäden in Privathaushalten 

In Wohnungen kann die Deutsche Schabe eine Belastung durch unangenehme 

Gerüche, Verunreinigungen und Beschädigungen an Lebensmitteln darstellen. Sie 

versteckt sich häufig in Küchenmöbeln, Elektrogeräten und hinter Sockelleisten. Bei 

starkem Befall kann es zu sichtbaren Spuren wie Kotpunkten kommen. Die gründliche 

Reinigung und Abdichtung von Spalten ist für die langfristige Kontrolle wichtig. 

 

Schäden in Gastronomie und Lebensmittelbetrieben 

In Restaurants, Bäckereien, Metzgereien, Großküchen und anderen 

lebensmittelverarbeitenden Bereichen führt ein Schabenbefall zu schwerwiegenden 

hygienischen Problemen. Kontaminationen von Produktionsflächen, Kühlgeräten, 

Transportwegen und Lebensmitteln sind möglich. Für Betriebe können solche 

Situationen erhebliche wirtschaftliche Folgen haben, da Auflagen, Kontrollen und 

sogar temporäre Schließungen drohen. 

 

Schäden in Industrie und Gewerbe 

In großflächigen Industrieanlagen sind häufig mehrere Versteckräume miteinander 

verbunden. Dadurch können sich Deutsche Schaben schnell verbreiten. Besonders 

empfindlich sind Betriebe mit warmen Maschinenbereichen, etwa Druckereien, 

Bäckereimaschinen, Verpackungssysteme oder technische Anlagen mit Hohlräumen. 

Die Tiere können hier Verkabelungen und Steuerungen beeinträchtigen. 

 

Erkennungsmerkmale eines Befalls 

Ein Befall wird häufig an Kotspuren erkannt, die wie kleine schwarze Punkte wirken. 

Weitere Hinweise sind Häutungsreste, beschädigte Verpackungen, ein süßlicher 

Geruch oder Sichtungen lebender Tiere bei Nacht. Werden Tiere am Tag beobachtet, 

deutet dies meist auf einen starken Befall hin. 

 

Rechtliche Grundlagen und Anforderungen für Betriebe 

Lebensmittelbetriebe unterliegen strengen hygienischen Standards wie HACCP, IFS, 

BRC und AIB. Ein dokumentiertes Schädlingsmonitoring ist verpflichtend. Bei Auftreten 

von Schabenbefall müssen Maßnahmen eingeleitet und dokumentiert werden. Nur 

zertifizierte Schädlingsbekämpfungsunternehmen dürfen professionelle 

Bekämpfungsverfahren anwenden und geeignete Präparate einsetzen. 

 

 



 

Professionelle Bekämpfung 

Die Bekämpfung der Deutschen Schabe erfolgt heute vorwiegend über moderne 

Ködergele mit spezifischen Wirkstoffen. Ergänzend kommen Insektizidstäube, 

Monitoringsysteme und bauliche Maßnahmen zum Einsatz. Wichtig ist eine 

vollständige Befallsanalyse, die Behandlung aller relevanten Versteckplätze und die 

fortlaufende Kontrolle. Besonders in Gewerbe und Industrie ist ein regelmäßiger 

Monitoringplan essenziell, um frühzeitig Entwicklungen zu erkennen. 

 

Vorbeugung 

Zur Vorbeugung gehört die konsequente Reinigung, die Abdichtung von Fugen und 

Spalten und die regelmäßige Kontrolle gefährdeter Bereiche. Lebensmittel sollten 

immer dicht verschlossen gelagert werden. In wärmeintensiven Umgebungen wie 

Gastrogeräten oder Serverschränken können technische Anpassungen helfen, 

mögliche Verstecke zu verringern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Fragen und Antworten 

 

 

Frage: Wie gefährlich ist die Deutsche Schabe für die Gesundheit? 

Antwort: Die Deutsche Schabe kann zahlreiche Bakterien und Pilze aufnehmen 

und auf Oberflächen verteilen. Dadurch besteht ein Risiko für 

Lebensmittelkontaminationen und allergische Reaktionen. Besonders in 

Küchen und Pflegebereichen ist dies relevant. 

 

Frage: Wie erkenne ich einen frühen Befall? 

Antwort: Typisch sind feine Kotspuren in Spalten und Ecken, Häutungsreste 

sowie ein leichter Geruch. Häufig werden die Tiere erst sichtbar, wenn der Befall 

bereits fortgeschritten ist, weshalb Monitore wichtig sind. 

 

Frage: Wo halten sich Deutsche Schaben bevorzugt auf? 

Antwort: Sie verstecken sich gerne in warmen, feuchten Bereichen wie 

Kühlschränken, Geschirrspülern, Kaffeemaschinen, Heizungsnähe oder hinter 

Küchenmöbeln. 

 

Frage: Wie schnell vermehren sich Deutsche Schaben? 

Antwort: Unter warmen Bedingungen entstehen mehrere Generationen pro Jahr. 

Ein einziges Weibchen kann hunderte Nachkommen hervorbringen, wodurch 

Populationen sehr schnell anwachsen. 

 

Frage: Was fressen Deutsche Schaben? 

Antwort: Sie ernähren sich von nahezu allen organischen Stoffen, darunter 

Lebensmittelreste, Fette, Zucker, Stärke, Papierfasern oder sogar Klebstoffe. 

 

Frage: Warum sieht man Deutsche Schaben selten am Tag? 

Antwort: Als nachtaktive Tiere meiden sie Licht. Sichtungen am Tag sprechen 

meist für einen schweren Befall und eine Überbevölkerung der Verstecke. 

 



Frage: Können Deutsche Schaben fliegen? 

Antwort: Sie besitzen Flügel, nutzen diese jedoch kaum. Ihre 

Bewegungsmethode ist fast ausschließlich das schnelle Laufen. 

 

Frage: Wie gelangen Deutsche Schaben in ein Gebäude? 

Antwort: Häufig über Verpackungen, Lieferungen, gebrauchte Elektrogeräte 

oder über gemeinsame Versorgungsschächte. Auch Nachbarwohnungen 

können als Quelle dienen. 

 

Frage: Brauchen Betriebe ein professionelles Monitoring? 

Antwort: Ja, für HACCP, IFS, BRC und AIB ist ein dokumentiertes 

Schädlingsmonitoring Pflicht. Schabenbefall muss nachweisbar kontrolliert und 

fachgerecht behandelt werden. 

 

Frage: Warum verbreiten sich Deutsche Schaben so schnell? 

Antwort: Ihre hohe Fortpflanzungsrate, die gute Anpassungsfähigkeit und die 

Fähigkeit, in kleinste Spalten zu gelangen, machen sie extrem effizient in der 

Ausbreitung. 

 

Frage: Wie lange überlebt eine Deutsche Schabe ohne Nahrung? 

Antwort: Erwachsene Tiere können mehrere Wochen ohne Nahrung 

auskommen, benötigen jedoch regelmäßige Feuchtigkeit. Dadurch überstehen 

sie auch ungünstige Bedingungen. 

 

Frage: Welche Temperatur bevorzugen Deutsche Schaben? 

Antwort: Sie entwickeln sich optimal zwischen 25 und 33 Grad Celsius. In 

solchen Bereichen erfolgt die Vermehrung besonders schnell. 

 

Frage: Kann ein einzelnes gefangenes Tier ein Hinweis auf einen Befall sein? 

Antwort: Ja, besonders bei Deutschen Schaben deutet schon ein einzelnes Tier 

häufig auf eine vorhandene Population hin, da sie stark versteckt leben. 

 

 



 

Frage: Warum sind technische Geräte oft befallen? 

Antwort: Viele Geräte bieten Wärme, enge Hohlräume und konstante 

Umgebungsbedingungen. Dadurch entstehen ideale Rückzugs- und Brutplätze. 

 

Frage: Wie lange dauert eine vollständige Bekämpfung? 

Antwort: Je nach Befallsstärke reicht die Spanne von wenigen Wochen bis 

mehreren Monaten. Entscheidend sind konsequente Kontrollen und die 

Behandlung aller Rückzugsbereiche. 

 


